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ZURICH 1882. 4. Februar.

^tt ff>1*fttl> *OT >»^cßcrfVar*cr" fmo bei bev großen öerbrritmtg bes ßUrttesi non um fo fiüjmm ffirfolg, als birfelben je eine ganje 28od)e anfliegen nnb bearijtet roerben.J J,l| LtUW SnferatauftrSge ftnb einnifenben an bic £nitoncen-£*»e&ition non @reiT JMfjft & Ço.,
rotrb großer Rabatt beroilligt.

arfetgafle 14 Bitrfnj. ^rris pro JSeife 30 ftp. ; bei lÜPieberljolnngen
i\itsl;unft üßer affe tu biefeni Äntetger erfttjeinenben Annoncen rotrb unentgcitfidj ertljetlt.

®cfud>t.
©in junget ©ommi» mit ä?orfennt=

niffen ber booeclteii Sucbfühtitng.
"îliifânglicheâ Saloir ÎÇt. fiO.

Sclbftgefcbticbcne Offerten mit 31tt=
gäbe oon Jicfercnjctt erbeten «ub
Chiffre o 6933 'Ii au bie 'Jlmtuiu-cu
Gvöcbition Orell Sur Ii & ©» in
Zürich. [c3603

jyut eine 2>ifla ouf bem Sanbe, ein tild)tui.ev

bev bie SÖIumeitä unb Wemüfc^ncrjt unb itamcnt-
iid) ben S3aiimiri)nitt n,viinbïtcf) rennt. OÇne
au3a,e$etd)nete ^eugniffe motte mon lier) tt id) t

mclben. [3600
Offerten sub Chiffre O 3600 Z an QttU

Sütiti S Go. in 3ürid).

<9efncbt:
©in junger, itioerläfiiget <iJferbc

Wärter, ber auch fuhren faim. [o855B
Offerten suh (S^iffre O 6920 Z nn CreU

Süfjli & ©o. in 3iirich.

«efucftt:
\n ein (Safé I. Jïaugcè eine a,cnmnbti

Kellnerin.
îlnmclbungcn nebfi 4V0°t°öraptjie tmb 3cil<v

niffen fettbe mnn nn [3493
Carl ®orer,

Nabelt, Depcubnnce SJäven.

Daeblack,
j cornent etc. Holzliefert

billigst R. Bauert, A,ussersihl-Zürioh.
Vertreter gesucht. [O. H. 2176

Bremer Cigarren
zu Fabrikpreisen.

Ich empfehle und versende franco
Schweiz gegen Nachnahme folgende
Probe Sortimente meiner beliebten
Bremer Cigarren.
Sort. I. 300 Stück feinste Qualität

Fr. 83. 75.
Sort II. 300 Stück feine Qualität

Fr. 23. 15.
Sort. III. 300 Stück mittel Qualität

Fr. 16. 85. fc934

Rud. Mentel,
Cig.-Fabr. Bremen.

Der schönste
Robinson ist und bleibt immer noch
der Schweizerische, dessen einzige
vollständige Original-Prachtausgabe
(12 Fr.) in allen soliden Buchhandlungen

vorgelegt werden kann.
Rother Prachtband mit dem weissen
Kreuz. Verlag von Orell Füssli
& Co., Zürich. (O.F-223-V)

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
llustrirte Zeitschrift :

Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt: Romane, Novellen, Reisen, Katurgeschichte, Küche und

Haus u. s w.
Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in
irgend einer Sprache erscheint. [o-72-s]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu
benutzen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer.
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in
Zürich zur Einsicht:

1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum Meer" Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

t^tofTftrtubig in ndjt Uîônften »on je 16 6is 18 Lieferungen^
igäcftefTuugen nehmen afte 5?udjßanbfuttgfu entgegen. Sluê»

j füljrlirbe, alleê Siähere befagenbe iütiftrirte i'rofpeltc in jeber <

^udjbanblung grntiê ju haben.

§ft'it dritte
uoIf§tf)ümliche

¦rortwähreub beziehbar inj
«iefetungen à SO O'to., in 3Jb=

tftcilmigett à 3t. 4. ober in(
»öiibcu geheftet gebunben

ileuc flüiiUid) uinfltluilttte Bufliitje.
33is jur ©egemoart fortgeführt oon

fltto mm Komin, t. f. OiefTenüocfj,
Ssjkof. Dr. Dtcftef, frof. Dr. 0.
Kaemmef, Dr. l£. Cammert, $rof.

^ait 2000 ^Bliifbungen !:
nad) Zeichnungen oon \]

^ntuuifl Purger, (Debr. ttrnmann, 'i>roi ; :

g). ^uller, Mehlänber, <£. -f. £lim(riV ;

JUphons be tttuoiur, g). Uogtl, penbe-;
mann,Caniprjaufrn, lülftfd), g. Ktri)ter, ;

no» Sd)njinb, Jenenbecher, Jl. Pech,) :

<E. Jloplerj., ï)iolet-le-$>uc u. n. (,i
jablreicben fulturgefebiebtlicben tafeln, S

j

X ei. llOtlf, ©timnaficil^ircttor Dr. 'VorträtSgruppen unb tons,"
D5 Uofj 2C

bilbern, Kurten unb Särtdjen, Zeittafeln ic.J

Stollenbet liegen oor :
; (Srftcr Sanb. ffiefrrjinite bee. Altertljnm». I. iBonOlto non ßoruin-s

TOit 280 itertiSttbitbungen, neun tontafeln unb fed)ä «arten. ISebeftet Mg 8 ;(
elegant gebunben Mg 9. 50.

Sweitet Sanb. ffiefdiitijte bea ÄltetUjume. II. Üon Otto « o n Qotvtn.
TOit 205 Sevlî-Jlbbilbungen, 13 lontafeln, brei jfavlen ie. (Sebefttt Mg ~. 50
elegnnt gebunben Mg 9. 50.

dritter 2?anb. (Sefdiidjte be» ^Mittelalter». I. »an î. g. Die ff en b a d) unb!
3. «. SBogt. ïltit 280 lertî'Jtbbilbungen, 11 ïontafetn, îtoei «arten ic. ©es!
heftet Mg 9 ; elegant gebunben Mg 10. 50.

Ecv viette unb fünfte Sanb ift im (Srfcbetnen begriffen.

\ ^\\ gixx'i'*) porrâtljtfl bei ^reff gü|ft & §o. |

Briefkasten der Redaktion.

Kassandra. Die alte, immer und
immer wieder auftauchende Klage!
Und wie soll geholfen werden 't

Die Bundesväter selbst sind ja nicht
mit ihrer Arbeit zufrieden und doch
wird auch das alte Sprichwort nicht
wahr : Die Einsicht bessert Alles.

Jobs. Besten Dank. Fleissig
wiederkommen. Peter. Der
Appenzeller Witz ist köstlich, aber
unbescheiden. S. i. Stett. Wenn
Eingewanderte für die Landeskinder

unbequem sind, so sollen die
> »[ » W&%& liSStES* Landeskinder einfach auswandern.r fj T\<£. rä» Gründen Sie hiefür stracks

auch eine Auswanderungsactien-
gesellschaft. P. i. B. Schamlose
Liebhabereien. H. i. Kl. Ein
Familienvater, der ehrlich und redlich

durch die Welt will sucht ein
Darlehen von 500 Fr." Da könnte Jeder kommen Sie haben recht
Was hat er für Hypotheken Î Das ist die erste Frage. 0. 0.
Wir müssen uns, wenn auch contre cur, auf die Seite Ihres
Pastors stellen. Entweder einen rechten Götzen, oder keinen.
H. H. i M. Dem Manne kann geholfen werden, helfen Sie uns
auch. N. i. J. Kampfmüd und hirnverbrannt. i. Z. Das
ist man sich ja längst gewöhnt; wer gross werden will, buhle mit
Grossen. H. L i. 0. Erhalten, besten Dank. F. E. i. Lond.
Leider zu spät eingetroffen und desshalb ganz verspätet. A. J.
i. Cal. Mich. Wir hoffen auf frohe Nachrichten. Herzlichen Gruss.
- BI. i. Chi. Alles in Ordnung. Dank und Gruss. Dr. L. i. D.

jegliche Nachricht. H. i. Wien. Ein Fehler der Ex-
Nemo. Der Neugierige wagte es nicht, wahrscheinlich
zu süsse Antwort befürchtete. i. Man macht

Ihrem Schauspiel gewiss mit Unrecht den Vorwurf, dass ihm zu
viele unfertige Schauspieler und Schauspielerinnen angehören.
Wir fanden im Gegentheil, dass viele dieser Künstler ganz fertig
sind. R. i.' Bn. Die Japanesen haben vollständig recht; wenn
sich einer von ihnen den Bauch aufschlitzt, braucht er docli nicht
aus Gesundheitsrücksichten" die Entlassung zu nehmen. Zwicker.
Den Gefallen können wir Ihnen erweisen, obschon nicht die
Institution, sondern nur die Ueberschreitungen die Angriffspunkte
bilden dürfen. Spatz. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen
werden nicht berücksichtigt.

Längst ohne
pedition.
weil er eine

ALBERT ISt T** III.
Restaurateur Traiteur

Zürich Seinaustrasse 46 Zürich.
Gestützt auf langjährige Erfahrungen empfehle mich

den Herren Hoteliers, Wirthen und Privaten zur prompten
Ausführung von Festessen, grössern und kleinern Diners,
Soupers, sowie zur Besorgung von einzelnen Platten jeden
Genres, auf's Beste. [h-3»82-zj

1882. 4. fsbt'ugs'.

?Ul^t>1 t»tt> îm MeöclsPaktcr" sind bei der großen Verbreitung des Glottes von um so sicherem Ersotg, ats diesetben je eine ganze Woche antUeaen und deachtet werden^Zj^lsirt-litH-k Inseratausträge sind einzusenden an die Knuoncen-Gxpeoition von Hrell Küßli â ßo.,
wird großer AaSatt bewilligt.

arktgasse 14 Zürich, ^rcis pro Zeile 3i> Itp. ; bei Wiederholungen
Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Gesucht.
Ein junger Commis mit Vorkenntnisse»

der doppelte» Buchführung.
Anfängliches Talair Fr.

Tclbstgeschriebcne Offerten mi«
Angabe von Referenzen erdete» xult»
Clnffre «» VSZA a» dic Aunoueeu-
Erpcditiou «rell Füßli â Eo. in
Zürich. scSsos

Gesucht:

nielden.
^ ^ ^ ^

sssno
Offerlen ^ud Shissie 0 Svoo an Orell

Füßli Li Eo. i» Zürich.

Gesucht:
Ein junger, zuverläßiger Pfcrde-

wärtcr, der auch salircu kaun. s>

Offerten snl> Chiffre « «>92o Z an Orell
Füßli â Co. in Zürich.

Gesucht.

^
Carl Dorer,

Ouvbluâ,
voment sto.

lié-
liokert

billigst kî. kauert, àsssrsikl-/iu'ii'j>,
Vertreter gssuolit. sO. ». 2176

su. ?Äkrikx>rSissrl.

Sort. I s»0 Stüolc felosts qualitiit
?r. SS. 7S.

Sort II. g»0 Stück seine <Zn»IU»t
?r. 2S. Ib.

Sort. III. SSV Stück mittel Huslitàt
?r. l». SS^ sc9^!4

Kurl, lvleàl,
lüg- fsbr. kromen.

lloblnson ist uncl bleibt immer noob
àsr 8ek«eiZler!soke, dessen vi,i/i^(>
vollstiinàige Originiil-Oitiolitausgirbe
>12l?r.) in allen soliàen IZuelikitnà-
inngsn vorgelegt veràen kann.
ltotber ?raektb»,»l mit <lem veis8sn
Kreun. VerlkA von Orell ?Ü88li
tZr (!o., Unlieb. (0.1''-223-V1

für clie langen Wiàakenclô
smpteblon vir ^jeàer ?smilis ein Abonnement auk àis nsu srsobsinsncis
IIu8trirte 2oit8okrikt :

kllmonatliok ein Lsnà von 16 Logen, rsiob illustrirt.
Inkalt: Romans, ^ovelleu, lìeisoo, Ilàturgs8okiokts, Kiioko unà

klau8 u. 8 v.

prodeiiekts, welobe suigescàitten unà gelosen weràen àûrksn,
stsbsn ^oàsrmànn ?u Oien8tsn.

lliese gecliegene leitsebriit ist eine cler «onlisilsten, «elebe in
irgonii einer Spesen« ersciieint. so-?2-si

Vir bitton ?u Iîs8teII»ngen àeu kolgenàon Lestellsobeiu ?u be-
nützen nnà sieb aus eigener Ansenauung ?u überzeugen, à«8 gecîiegsneree.
spannenäersr unà vielseitigerer i.eseslokk bei billigstem kreise nnà ele-
gantester Ausstattung noob nielit geboten voràen ist.

Ol-611 ?ÜL8l1 Ä (ZV.

Oer Ontsr?siokuots bs8tollt von lire» füssli cà l?0. iu
?ürieli ^ur üiusiodt:

1 Illustrirts 2sitsebrikt ,,Z<'«i?.>» A?«»«. Meze," lürstss Nskt.

vnterselirlkt :

Zlollstäudig in acht Mänden von je 16 Vis 18 Aiescrungen.i
îIZestelluugen nehmen alle Duchkandliiugen entgegen. Aus-j

sührliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Viichhaudlung gratis zu haben.

Zttustrirte
volksthümliche

ttße^itäti

Fortwährend beziehbar i»
Lieferungen à Z« Et»., i» Ab-<

theiluiige» à Fr. A oder i»<
Baude» geHefte« gebunden

lleuc gänzlich limsielìaltete Julllige.

Ulla »ol> Coruin, L. F. Diestelibach,
)Prof. vr. js. Diestel, Prof. vr. 0.

b»ett!iiu'l, Or. E. !.'anunerl, Prof.

Mit 2000^Utiöildungen

Màr, «cliiàder, T. F. Alimlch,-
Alphons de Neuville, H. Dogci, ZZenoe-^
mann.Taniphansrn, Pietsch, L. Richter,
von Schwind, Lenendecner, A. Deck,):
T. Pépier j., violel-ic-Duc u. v. A.,

.1. .>l. lions Gumiiasial-Direktor Or. °°llsciligr» P°tträ>Sgrunp-n ,md Ton-," V llolj Zc
bildern. Karten und Kärtchen. Aeittaseln îc/,

Vollendet liegen vor :

Erster Band. Geschichte des Alterthum«. I. Von Ollo non Corning
Mit 280 Tert-AddUdungen. neun Tonlaseln und sechs Karlen. G-Heft-I H â ^

Zweiter Baiid. Weschichte de« Alterthum«. II. V°n Olt°>>>
Mil 20S Teri-Abbildungen. IS Tonlaseln. drei Karicn -c. Geheslel >^ 7. so

Dritter ^-Sand. weschichte de» Mittelalter«. I. Von L. F. Diessenb a ch
und!

I. G. Bogl. Mit 280 T-rt-«dbildungcn, II Tonlaseln. zwei Karten ». Ge-!

!>)»^ Der vtcrte^nnd fünfte Band ist im Erscheinen begriffen,

j Iii Zürich vonäthiq bei Hrell' Iiitzti ^ Ko.

kriekkîìsten <ì>r kstliititiov.

Kassanttra. Ois site, immsr nnà
immer >vieàer auktsuclienàs Klage!
Unà vis 8oII geliolken veràen
Ois Lunàesvàisr 8slbst 8inà ^a niobt
mit ilirer Arbeit ^nkrieàen unà àoob
virà aueli à»8 site sririebvort niedt
vgkir : Ois Liusiebt bs88ert ^.IIs8.

iobs. Lssten Osnlc. ?leissig
vleàerlcammsn. ?eter. Oer
Appenzeller >Vjti! ist Kö8tliob, über
nnbesobeiàen. 8. i. 8tett. Venn
Lingsvanàerts kiir àis Oanàss-
Iviuàsr unbequem 8inà, 80 8ollon àis

»l » I^o»àeûl<inàer sinkktvb ausvànàern.^V/.'/V^i s^î^i? Oiiinàv» Sis liistur str-»às
auok eins ^usvanàerungskotisn-
gssellsobskt. p. i. k. Sobamloso
Oiebbubereien. li. i. Kl. I?in
?smilienvàter, àer sbrlieb unà rsà-
lieb àureb àis >Velt vi» suebt ein

Onrleben von .'>6l> ?r.^ O» könnte ^sàsr Icommen sis bubsn reobt
^V»8 bat er kiir Hvpotbslcsn Ol>8 Ï8t àis erste ?rsgs. v- lî.
Vir MÜ88SU UN8, vsnn «ucli eontrs ocenr, auk àis Leite Ibres
?»8tor8 stellen. Lntveàsr einen reebtsu (Zöthen, oàer keinen.
ii. il. i Oom >lanne Icann gebolkon veràen. bsltsn sis nns
suok. lt. i. t. Xam>>kmûà unà birnvsrbrunnt. i. Dus
ist mun siob ^jiì längst gevöbnt; vsr gross veràen vils buble mit
Orossen il. t. ll. krkslten, besten Dunk. f. i. l.oncl.
Ooiàsr spiìt eingstrokken unà àesskalb gann verspätet. /ì. l.
i. l)al. IVIioli. Vir liokken auk krobo I^getirivkten. Hsrülicmen Orus8.

kl. i. kbi. ^Ile» in Orànung. vanlc nnà Ornss. lie. i. lî.
jegliobe ^nolliielit. li. i. V/isn. kin l'slilsr àer Lx-
ltemo. Osr Xeugierige vagte es nient, vabrsolisinlieb
xn SÜ88S ^ntvort bekiirelitete. i. ^lon maelit

Ilirem sobauspiel geviss mit Onreent àsn Vorvurk, àass iiiin üu
viele unksrtigs sobuusnielsr nnà Loliauspislerinnen angeliören.
Vir kiinàen im Oegsntbvil. àass viele àisssr Künstler gan? ksrtig
siuà. ki. i. k!n. Ois .kupitnesen lisben vollstìinàig reobt; vsnn
sieb sinsr von ilinsn àen Ijuuob nukselilitüt, br»uo>>t se àooli nickt
.sus Oesunàbeitsrûelisiebten" àio Kntlassung ?u nekmen. Zwicker.
O en (Zekiìllen können vir Iknvn erveisen. obsckon niokt àie
Institution, sonàern nur àio llvbersckreitungen àis Xngriti'spunkre
Kilàen àûrlen. 8pat?. Versckieclsnen. Anonvmo àsenclungen
«eräen niolil beeücksiokligt.

Oiingst obne
peàition.
vsil er eins

fîlZ8iauraîeur Iraîteur
^ûrieìl 3elnau8tras8iz 46 Zürietl.

Oestüt^t auk luiiAjäliri^iz Lrkià'uilgeri vmnkvlilv luiolì
äsn Ilorroii Hôteliers, ^Virtiieir unà i^iivuten ?ur prompten
àstiillrunA von ?gzfWggri, ^rössern unct ivieinern Dîners,
soupors, sovio 2irr LesorzunA von innxolnon blatten Deelen
Oenros, niit's Leste. s»-s>s2-^s



1882. (Bnnonrcn-pfiUflc 30m Hic bcl|p alter' M>. 5.

L I vorinei JL
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrteB Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Duroh günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6.50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-B ottinen, hochelegant, 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Bussenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten 3.50

Wiederverkäufer erhalten Rabatt. *""J^0
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

.Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

889]

t-

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

Gl-a-rfield. Blue vNew-York
331e"U. «3-arfield. San Francisco London

CrSirfieia. Blau Paris Hamburg
Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.

In Originalkistchen: enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 °/o Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5 % extra. <o b 1903)

Generaldépôt für die ganze Schweiz.

LOUIS Belitz, Droguerie in Basel.

$)a§ jcitfleinäöe SEBerf:

JUnjlrirtes Cnnuerfations-fen^n
ber ^egemtJOtf

bebanbett bie neueren gtortfdjrtffe im adjfen §<t$r}elint uub

jroar auf allen (èeflteten, uontehmlid) ber Anatomie, SIrdjoologte,
Stftronomie, Sotanif, ßbernie, Gtbuograptjie, (Sttjttologie, ©eograprjie,
©eologie, ©eognofie, £ei(funbe, Siteratur, ajîatbemattf, Meteorologie,
Mineralogie, ^ßäbagogif, 5]36i(ologie, ?ßr)tIoiont»ie, 'ßtiuftf, >13t;t)fio=

togie, gteltgton, 3red)t§; unb ©taatSroiffmfdjaft, îedjnif, £ed)nologie,
î^ierjurfit, Untmid)t3roet'en ; eâ bringt roeiterbin ba§ fîeuefïe auë
bem feereidje ber 3ritgefd)id)te U1ID ^er ^Pl'cfîe/ ber ©efe^gebung,
Sanbeëoettfetung, ber ©taatê&auêtjalte unb beê gmanjroefenS,
beâ $eermrfen§, ber Marine, be§ âSerîel;r§inefen3 ber roidjtigjten
(Staaten. î)ie 33erfef)i§mittei: ©fraßen, <Si(enbatmeit, ^TJoftioejeu,

ïelegvapbie, ber ÎBeltuevfebr unb bie ©djifffcùjrt finben Seriicfs
fidjtigung, nidjt miiiber neue (Srfinbuiigen, Dîetfen uub Sntbectuugeii,
3Jolfêmirtr)|d)ait, tanbbau, ©artenbau, gorftraefeu, £>cinbel, 3"=
buftrie, ©eroerbe, Slrchiteftitr, Malerei, ©fulptiir, Mufif, îbeater,
enblirb roirb man bie beroorrageiibftett ^eitgeuoffeu aufgejeidjiiet
finben.

®ie co. 1500 £68itbunfl<n bringen }ur Slnidjauung: SBilbniffe berûbmter
^crfSnïicbteitcn, SDavfteUungcn ou§ bem ©ebiete ber ^ettgeicbtdjte, <stäbte* unb ©es

bäubeanfidjten, tlnrten unb ^ßiäne ; toeiterbin ^arftetiungen auë bem SSereidje ber

9taturroifienid)afteti, au§ Sanber; unb ißölfertunbe, ou§ bem ©ebiete ber .(tunft,
Sffiiffenftbaft unb bes ^janbetâ, ?tbbilbungen non tedjnifcben ©egenftänben, ©erätljcn,
3nftrumentcn, oon ©egenftänben ber <Dîobe, ©port unb ©itte, foroic fonftigen SBors

fommniffen in ber heutigen ©efetïfcbatt u. f. u>.
Ï)a5 Sffievt bietet (omit in jlort unb 2Sttb eint Utoue bet Cegenroort,

tin llacbfrijlaptlmd) fur ben tâglidjen ©ebraari).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Bnchh. mdlungen zu heziehen

3% Stadt Brüssel
100 Fr. Prämien - Obligationen
von 1874. Nächste Ziehung am
20. Januar. Höchster Gewinn
100,000 Fr. Werden mit mindestens

125 Fr. zurückbezahlt.
Preis per Stück 108 Fr.

A. Labhardt,
9421 Zürich.

Kronenhalle
Zürich.

In meinen Localen liegen folgende
Zeitungen etc. auf:

A.
Schweizerzeitungen.

Der Bund.
Schweizerische QrenzpoBt.

Allgemeine Schweizerzeitung.
Journal de Genève.

Schweizerische Handelszeitung.
Basler Handelszeitung.

Neue Alpenpost.
Neue Zürcher-Zeitung.

Tagblatt der Stadt Zürich.
Züricher Post.

Limmat.
Winterthurer Landbote.

Nebelspalter.
Ämtsblatt des Cantons Zürich.

Schweiz. Ornithologische Zeitung.
Der Wehrmann.

Schweiz. Musikzeitung und Sängerblatt.
Blätter und Blüthen.

Officielle Fremdenliste von :
Luzern. Baden. Ragatz-Pfäffers.

Davos. Interlaken.
B.

Deutsche und österreichische Zeitungen.
Cölner Zeitung.

Frankfurter Zeitung.
Neue Freie Presse.

Wiener Allgemeine Zeitung.
Leipziger illustrirte Zeitung.

Fliegende Blätter.
Kladderadatsch.

Kikeriki.
Klosterneuburger Weinlaube.

Oesterr.-Ung. Wein- u. Agricultur-Zcitung.
Wochenschrift

der vereinigten GasthofbeBitzer.
Das Billard.

C.
Französische Zeitungen.

Journal des Débats.
Le Siècle.

Journal amusant.
D.

Englische und italienische Zeitungen.
Swiss Times.

Daily News, London.
The Punch, London.

La Perseveranza", Milano.

Indem ich obige Zeitungen einem
geehrten Publikum zur Verfügung stelle, zeige
ich gleichzeitig an, dass sämmtliche Locali-
täten durch Albo-Carbon-Gas-Lampen aufs
Brillanteste erleuchtet sind.

Ergebenst

915] E. Bosshard
zur Kronenhalle.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter:

796]

R. II o 1 1 i jf c v - F i s I e r
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

Wein- und Liqueur-Etiquetten
sind stets vorräthig und empfiehlt zu billigen Preisen

J. Schmid, Lithographie,
[925] zum Spiegel", Napfgasse 1, Zürich.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1820)

empfehlen hiermit ihre

moiissiremleii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität ; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Steingut-Fabrik Nyon (Kt

Dépôt In Zürich
mittlere Kirchgasse, im Hause zum Silberschild".

Verkaufspreise :

Teller, flach oder tief, mit oder ohne Rand, à Fr. 1.65 bis Fr. 1. 80 das Dutzend,
Runde Kaffeetassen 1.20
Untertassen 1- 20
Henkeltassen n n 2. 20

Lange flache Platten in 8 Grössen 20 bis Fr. 1. das Stück.
tiefe 5 50 1.

Runde flache 5 -.30 1.-
tiefe 5 » 80 1.

Saladier in 7 Grössen 80 1. 10

Suppenschüsseln, nieder, in 10 Grössen 45 2.
mit Fuss in 10 Grössen 1. 2. 50

Milchhäfen, weiss, in 7 Grössen .30 1.20
bemalt, in 5 Grössen 35 1. 10

Nachthäfen in verschiedenen Grössen 70 90
"Waschschüsseln in 3 Grössen - .60 1.
Waschhäfen in 3 Grössen .10 1. 10

Spucknäpfe, dreieckige und viereckige 90
U. 8. W.

Ausgezeichnetes französisches Kochgeschirr zu billigen Preisen.

Steingutfabrik Nyon, [865

XDépôt In. Z\ixicli
mittlere Kirchgasse im Hause zum Silberschild".

Die

von

ORELL FÜSSLI & P ZÜRICH
mit Filialen in

BASEL, BERN, LAUSANNE, ST GALLEN, LUZERN,

GLARUS, SCHAFFHAUSEN, RORSCHACH-ARBON, HERISAU

etc.

besorgen für Jedermann Annoncen zu Originalpreisen

in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Mf Bei grössern Aufträgen Rabatt. "T^i

18W. Annoncen- Anlagt lom Ncbeljpaltrr' â 5.

ll. I MMI
Da os in àieser 8oklsvlitsn Agit von grossem Zutuen ist,

?u wissen, wo man niobt allein àio billigsten, sonàsrn auob àie
dsstsn Loliubs bsüiobt, so erlaube iob wir, ein gsebrtss ?nbli-
kum anknlsin rsiokkaltig sortirtes Oager aukmsrksam üu maobsn.

Onrok günstigen Xbsokiuss sinsr grossen strakanstalt bin
iok in àen Ltanà gssàt, niekt nnr àis billigsten, sonàsrn aueb
àis bsstgearbsitstsn Lokubs 211 lieksrn, inàem in einer soloben
Anstalt àis Arbeiten untsr stster unà strenger ^.ulsiokt ausgs-
kllkrt wsràsn.

Ls liegt àsksr im Interesse eines gssbrtsn Publikums, siob
von àsr ausseroràeutlioben Loiiàitât, sowis àsr Billigkeit msinsr
Vsars 211 überzeugen.

Iok lasss kisr sinsn kleinen ^usxug meines ?rsis-<?ourants
tolgsn :

Lsrrsu-?alltot?eln, lsàerns, mit starken Kenlen ?r. 3.
Hsrreu-Kenune mit Lia8tio,ue8, sinsönÜA 6.50
Herren-Lokuns mit àoppslten 8c>Iüsn 8.
Herren-Lottinen mit àoppslten Konten 12.50

?ür Damen:
8tramin-?antotko>u mit IcräktiAer 80I1I0 2.
I^astinA-Lenuns mit Dlasticzues unà Konleike ^ 4.5l)
Oamen-Kettinsn, noeneleAant, ^ 6. 50
Oamen-Ünonkstiefel, lìussennôns n

?ür Xinàer:
öennürsenuns mit Zan? starlcen Lonlen 1.50
?Ions 5-iìnôptiAs Ktiekel 3. 25
I^illàsr-IZottinen m. ^nopkvsrsierunK u. (juastsn ^ 3. 50

HtMe/"' Visàsrverkâutsr erbsltsn Rabatt.

^ksstsllungen uaek Auswärts wsràsn gsgsn àebnakms vsr-
ssnàt. Mokt Oonvsnirsnàss wirà bersitwiUigst umgetausobt.
Aan bittet, sinsn altsn Lekuk aïs Nnstsr sin^usenàsn.

Ooobaobtnngsvoll

8891

IVIün8tergas8e 20 IlikîlLli, neben ciem IVIeiersIiof.

8cbönsies, prsktisàs uncl billigstes Waseiiblau.
In Originalkistobsu: sntkaltsuà 50 Oossn à 20 lZts,, 25 Oosen à 40 Ots.,
Il) Oossn l?r. 1. Comptant mit 20 "Vo Rabatt, bei ^buabms von

10 Listen 5 °/o sxtra. <o v i9og>
cZsrrsrsIclspôt kür clis Karins Lcìiwsi?.
^/Oît/S /Fe/îiêZ!, à /?KSSt'.

Mllstrirtes Conoersations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Kortschrittc im achten Zakrzelint und

zwar auf allen Kebieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geogiiosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswissenschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen es bringt weiterhin das Meueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,
Landesvertretung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eiseubahueu, Postwesen,
Télégraphie, der Weltverkehr und die Schissfahrt finden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reise» und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet
finden.

Die ca. ISO» ASoildungen bringen zur Anschauung: Bildnisse bcrühmler

Das Werk bietet somit in Wort und ZZikd eine Aeouc der Gegenwart,
ein Uachschlaacduch für dcn lâglichco Wedranch.

Và>z von uNll MIM ill Iichzjx. Iwoli îillê Luelik llllUllll^ll ?» iiMtà

3 v/0 8taä! lZi-ü886l
100 ?r. Prämien - Obligationen
von 1874. Mobsto ^iekung am
20. lanuar. Hösbstsr Oswinn
l 00,000 ?r. Vsràsn mit minàe-
stsns 125 ?r. üurüokbeüablt.

?rsis per Ltüok 103 ?r.
^. I-adkarât,

»421 2ürieb.

Ki'onensiallö
«iirl«l>.

8cn«si-or^s!tungsn.

?»xdl»tt cl-r Stackt Xiirwli.

N
°

llsutselis uini östsrrsickisclio üsilungsn.

NiUîirâ.
O.

rrsnàlscns ûàngen.

v.
rlngllsolis uini italisniscno ^silungsn.

l.o88lia>-l!
ê^ur 1?ronsnIlÄlIk.

weloks üu billigstem ?rsisv rovlls Zuverlässige lZskôràsrung kenn-
sprnLkvn, wsnàsn siok a.n bestompkoblovs soliàesto lZsneralaggntur

kommkl <à Lomp. m öa8öl
oàsr an ibren Vertreter:

79Ss 33 Itsnnweg 33. ^ÜktlKtt.

V/sin- uncl i.iquölil'-lltiljllötleli
sinà stets vorrAtiiiA unà emprisnlt ^u oilliZen Dreisen

-I. LolmiicZ, I.itìtoAi'civìlis,
I92S1 2UM SpieAöl^, àpkAÂSSS 1, ^üriell.

àlàlgkl- von lZ. e. ^LZZikI- Ä Lik.

(älteste àsutsobe Lobaumwsinkàik, gsgrunàst 182t>)
smpkeklsn biermit ibrs

in längst anerkannt vorüügliolier Qualität ; sis sinà genau wie àiejsnigsn
àsr Lbampagns ksrgostsllt unà bieten bei weit billigerem ?reise voll-
stânàigsu IZrsat? kiir àio besseren krannüsisobsn Narksn. s88Zo

l»i-eisietl»illei»: 1838 «t»ttK-»rt. 1350 1865
îStettia. 1866 SituttASi-t. 1867 Paris. 1869 »--«-slau. 1869^It«i»».
1371 III»,. 1873 ^l/iea. 1375 Colins,-. 1876 pliilnàeli.kiî,.

Ztsinglit-fklbl-ili^on N
»VI»«« In »»I ii«!»

mittlere Kirek^se, im àli8e ^um 8ildei8ekilä".
Verlrg.uksprvise :

lellcr, Sack oder tlek, mit oder otms Naod, à?r. I.SS bis ?r, 1. 8» da- Nut-end,

l.»n-;s Sacke ?lattsn in S grossen » 2V bis ?r. l. das Stiieli.
tleks b01. »

Kunde Sacks S - S0.l.ti-ke S SN » l.

Spuclilldpke, âreieekiAS und viereckige » » i>0

àsgeûsiobnstss kran^ösisebes Koebgesckirr üu billigen ?rsissn.

ZisiriAMkAdi'ilî. iX^on, lses

mittlere Kiroligasss im ttause ?um Zilberseliilcl".

vis

von

Ml.1, kvzzi.l à e° Mllîll
mit ?iiislkn in

ö/^8rll_, KUKN, I_^U8^^l^rI, 8^ K^I_I_rIl», !_U^rIki>I,

KI.KKU8, 8Ltt^r-r-tt^U8^, K0kî8er>^c«-^kîk0^, ttlI.K!8^U

à.
dssorZeii klir ^sàerivanQ ^vriovesn OriZiniilvreiseil

in alle XeitilNAen, kkisedüellkr, ^àsààr, Lànllôfv à.
i-ksll unà 2u àsn mö^liellst dilliAvii treisen.
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